
 

 

 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 19/2690 

19. Wahlperiode 2021-01-28 

Kleine Anfrage  
 

des Abgeordneten  Claus Schaffer (AfD) 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung – Ministerin für Inneres, ländliche Räume, Integration und 

Gleichstellung 
 

Politisch motivierte Kriminalität gegen Politiker, Vertreter und Mitglieder von 
politischen Parteien in den Jahren 2018 - 2020  

 

Politisch motivierte Angriffe auf Politiker und Vertreter von politischen Parteien wer-
den als politisch motivierte Kriminalität erfasst und hinsichtlich der Motivation einge-
stuft. In der öffentlichen Wahrnehmung stechen dabei solche Straftaten hervor, die 
gegen das Privatleben von politischen Personen gerichtet sind, wie z. B. Brandstif-
tungen an Fahrzeugen oder Sachbeschädigungen an Wohnhäusern. 
 
 

1. Wie viele politisch motivierte Angriffe auf Vertreter und Mitglieder politischer 
Parteien wurden in den Jahren 2018 bis 2020 in Schleswig-Holstein polizeilich 
als Vorgang und/oder durch Auswertung von Presse-/Medienveröffentlichun-
gen erfasst, die in einem örtlichen Zusammenhang mit der Wohnanschrift ste-
hen?  
 
Bitte wie folgt aufschlüsseln: 
 
a) Delikt 
 
b) Parteizugehörigkeit des Opfers 
 
c) Mutmaßlicher Täterkreis (politische Motivation), falls erkennbar 
 
d) Schadenshöhe (geschätzt) 
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Antwort: 
Die Fragen 1 a) bis d) werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemein-
sam wie folgt beantwortet: 
Für die Beantwortung der Fragestellung wurde auf die Daten des Kriminalpoli-
zeilichen Meldedienstes „Politisch motivierte Kriminalität“ (KPMD-PMK) zu-
rückgegriffen. Um die angefragten Angriffe auf „Vertreter und Mitglieder politi-
scher Parteien“ zu ermitteln, die in einem örtlichen Zusammenhang mit deren 
Wohnanschriften stehen, wurden hier alle Taten im Zeitraum 2018 bis 2020 
ausgewertet, denen die Themenfelder bzw. Angriffsziele: 
 

 Parteirepräsentanten/Parteimitglieder, 

 Amtsträger oder 

 Mandatsträger 
 
zugeordnet wurden.  
 
Aufgrund der Vorgaben des KPMD-PMK werden auch solche Taten gezählt, 
die sich gegen Personen richteten, die zwar nicht zwingend Parteimitglied 
sind, jedoch durch die erkennbare oder vermutete Motivation der Täter durch 
diese mutmaßlich als solche betrachtet werden. Die nachfolgende Aufstellung 
enthält daher auch Angaben zu diesen Fällen. 
 
Für die gegenständliche Anfrage wurden die qualitätsgeprüften Fallzahlen des 
KPMD-PMK aus den Jahren 2018 und 2019 ausgewertet.  
Für das Jahr 2020 ist noch keine abschließende Qualitätskontrolle erfolgt. Da 
die polizeilichen Ermittlungen in den zugrundeliegenden Fällen teilweise noch 
andauern, ist die Datenbasis folglich nicht abschließend und kann noch Ände-
rungen unterworfen sein. 
 
Die Beantwortung der Fragen erfolgt nachfolgend in Listenform.  
 

lfd. 
Nr. Jahr Delikt (Antwort zu 1a) 

Parteimit-
glied bzw.  
Bezug zu 
(Antwort 
zu 1b) 

Phänomenbe-
reich (Antwort 
zu 1c) 

Gesamtschadenshöhe 
(Antwort zu 1d) 

1 2018 

StGB § 188 - Üble Nach-
rede und Verleumdung ge-
gen Personen des politi-
schen Lebens AfD PMK -links- 

nicht angegeben bzw. un-
bekannt 

2 2018 StGB § 185 - Beleidigung AfD PMK -links- 
nicht angegeben bzw. un-

bekannt 

3 2018 
StGB § 303 - Sachbeschä-
digung AfD PMK -links- 200,00 € 

4 2018 
StGB § 303 - Sachbeschä-
digung AfD PMK -links- 150,00 € 

5 2018 
StGB § 303 - Sachbeschä-
digung CDU 

PMK - nicht zu-
zuordnen- 400,00 € 

6 2018 
StGB § 303 - Sachbeschä-
digung AfD PMK -links- 10.000,00 € 

7 2018 
StGB § 303 - Sachbeschä-
digung AfD PMK -links- 

nicht angegeben bzw. un-
bekannt 
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8 2019 
StGB § 303 - Sachbeschä-
digung AfD PMK -links- 350,00 € 

9 2019 
StGB § 303 - Sachbeschä-
digung AfD PMK -links- 500,00 € 

10 2019 StGB § 185 - Beleidigung AfD nah PMK -links- 
nicht angegeben bzw. un-

bekannt 

11 2019 
StGB § 303 - Sachbeschä-
digung AfD PMK -links- 200,00 € 

12 2019 StGB § 306 - Brandstiftung AfD PMK -links- 30.000,00 € 

13 2019 
StGB § 303 - Sachbeschä-
digung AfD PMK -links- 2.000,00 € 

14 2019 
StGB § 303 - Sachbeschä-
digung AfD nah PMK -links- 600,00 € 

15 2019 StGB § 185 - Beleidigung AfD PMK -links- 
nicht angegeben bzw. un-

bekannt 

16 2019 

StGB § 188 - Üble Nach-
rede und Verleumdung ge-
gen Personen des politi-
schen Lebens AfD PMK -links- 100,00 € 

17 2019 
StGB § 123 - Hausfrie-
densbruch AfD PMK -links- 

nicht angegeben bzw. un-
bekannt 

18 2019 

StGB § 315b - Gefährliche 
Eingriffe in den Straßen-
verkehr SSW 

PMK -nicht zuzu-
ordnen- 

nicht angegeben bzw. un-
bekannt 

19 2019 
StGB § 303 - Sachbeschä-
digung AfD PMK -links- 

nicht angegeben bzw. un-
bekannt 

20 2019 
StGB § 303 - Sachbeschä-
digung AfD PMK -links- 50,00 € 

21 2019 
StGB § 303 - Sachbeschä-
digung AfD PMK -links- 3.000,00 € 

22 2019 StGB § 238 - Nachstellung AfD PMK -links- 
nicht angegeben bzw. un-

bekannt 

23 2019 
StGB § 303 - Sachbeschä-
digung AfD PMK -links- 15.000,00 € 

24 2019 
StGB § 303 - Sachbeschä-
digung NPD PMK -links- 500,00 € 

25 2019 
StGB § 303 - Sachbeschä-
digung NPD PMK -links- 150,00 € 

26 2019 
StGB § 303 - Sachbeschä-
digung AfD PMK -links- 80,00 € 

27 2019 
StGB § 303 - Sachbeschä-
digung AfD PMK -links- 80,00 € 

28 2019 
StGB § 303 - Sachbeschä-
digung NPD PMK -links- 500,00 € 

29 2019 
StGB § 303 - Sachbeschä-
digung AfD PMK -links- 383,00 € 
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30 2019 StGB § 185 - Beleidigung AfD PMK -links- 
nicht angegeben bzw. un-

bekannt 

31 2019 
StGB § 303 - Sachbeschä-
digung AfD PMK -links- 

nicht angegeben bzw. un-
bekannt 

32 2020 
StGB § 303 - Sachbeschä-
digung AfD PMK -links- 

nicht angegeben bzw. un-
bekannt 

33 2020 
StGB § 303 - Sachbeschä-
digung DIE LINKE PMK -rechts- 280,00 € 

34 2020 

StGB § 188 - Üble Nach-
rede und Verleumdung ge-
gen Personen des politi-
schen Lebens AfD PMK -links- 

nicht angegeben bzw. un-
bekannt 

35 2020 
StGB § 303 - Sachbeschä-
digung FDP PMK -links- 

nicht angegeben bzw. un-
bekannt 

36 2020 StGB § 185 - Beleidigung CDU PMK -links- 
nicht angegeben bzw. un-

bekannt 

37 2020 
StGB § 224 - Gefährliche 
Körperverletzung NPD PMK -links- 

nicht angegeben bzw. un-
bekannt 

38 2020 
StGB § 303 - Sachbeschä-
digung unbekannt 

PMK -nicht zuzu-
ordnen- 2.000,00 € 

39 2020 StGB § 306 - Brandstiftung AfD PMK -links- 12.000,00 € 

40 2020 StGB § 306 - Brandstiftung NPD PMK -links- 
nicht angegeben bzw. un-

bekannt 

41 2020 StGB § 185 - Beleidigung 

Grünen 
nah, keine 
Parteimit-
glieder PMK -rechts- 

nicht angegeben bzw. un-
bekannt 

42 2020 
StGB § 111 - Öffentliche 
Aufforderung zu Straftaten AfD PMK -links- 

nicht angegeben bzw. un-
bekannt 

43 2020 
StGB § 303 - Sachbeschä-
digung ehem. AfD PMK -links- 2.000,00 € 

44 2020 
StGB § 303 - Sachbeschä-
digung AfD PMK -links- 

nicht angegeben bzw. un-
bekannt 

45 2020 StGB § 185 - Beleidigung AfD PMK -links- 500,00 € 

 
 

2. Ist es zu den unter Frage 1 genannten Fällen zu Tatklärungen/Täterermittlun-
gen gekommen? Und falls ja, 
 
a) welchem politischen Motivationsfeld (PMK rechts, PMK links o. a.) sind 
diese zuzuordnen? (bitte aufschlüsseln) 
 
Antwort: 
Es wird auf die Antwort zu Frage 1 verwiesen. 
 
b) welchen strafprozessualen Verlauf (Einstellung, Hauptverfahren, Verurtei-
lung pp.) nahmen die Verfahren mit bekannten Tätern? (bitte aufschlüsseln) 
 
Antwort: 
In dem unter der lfd. Nr. 10 aufgeführten Verfahren konnte ein Tatverdächtiger 
ermittelt werden. Dieses Verfahren wurde durch die Staatsanwaltschaft nach  
§ 170 II StPO eingestellt, da kein hinreichender Tatverdacht gegeben war. 
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Zwei der erfragten Verfahren konnten im Rahmen der vorgenommenen Re-
cherche mittels der angegebenen Parameter nicht ermittelt werden (lfd. Nrn. 
12 und 45). Hierzu können keine Angaben gemacht werden. 
 
Das unter lfd. Nr. 39 aufgeführte Verfahren ist nach Angaben des General-
staatsanwalts „offen“ und es ist noch kein Verfahrensabschluss erfolgt. 
 
 

3. In welchen der unter Frage 1 genannten Fälle kam es vor, während oder nach 
der Tat zu polizeilichen Schutzmaßnahmen, und welche waren das? 
 
Antwort: 
Eine Anordnung von Schutzmaßnahmen im Rahmen der oben aufgelisteten 
Fälle erfolgte in Einzelfällen. Angaben zu Anzahl, Art oder Umfang sind als 
VS-NfD eingestuft und unterliegen gemäß Verschlusssachenanweisung der 
Geheimhaltung.  

 
 


